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Amtliche Bekanntmachungen

Zur öffentlichen Meistbietenden Verpachtung der früher
Malischen jetzt zum Wasserwege der Stadt Halle gehö
renden Wi enplüne Nr 18 und 125 in der Feldmark
Planena wovon

Ersterer in 7 Parzellen von resp 1,532 und 1,323
iset eingetheilt und
Letzterer 0,677 llset enthält

auf die 6 Nutzung jahre 1838 bis tncl 1893 unter den
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen wird ein
Termin auf

Mittwoch den ZI Februar d Js
Vormittags 1k Uhr im Gasthofe zum Elster
chaie zu Ammendorf anberaumt wozu Reflectanten
tingeladen werden

Halle a S den 9 Februar 1888
Der Magistrat

Zar öffentlichen Meistbietenden Vermuthung der jetzt
dem Holzbildhauer Schellenberg vermutheten Wohnung
im parterre Geschosse des Hintergebäudes im städtischen
Hause Blücherftraße Nr 3 vom 1 April dieses Jahres
ab zunächst aus ein Jahr und dann fortlaufend gegen eme
vierteljährliche Kündigung unter deu im Termin bekannt
zu machenden Bedingungen wird hiermit ein Termin auf

Montag den SO Februar dss Js
Bormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude Hierselbst anberaumt wozu Reflectanten eingeladen
werden

Halle a S den 10 Februar 1888
Der Magistrat

Den Besitzern von Obstbäumen werden die Bestimmungen
der Verordnung der Königlichen Regierung zu Merseburg
vom 28 März 1852 betreffend das Reinigen der Bäume
von Niaupcn und Raupennestcrn mit dem Bemerken in
Erinnerung gebracht daß gegen diejenigen welche

bis zum S März er
vas Raupen ihrer Obstbäume nicht bewirkt haben Straf
maßregeln nach Z 368 aä 2 des Reichsstcafgesetzbuches in
Anwendung gebracht werden müssen

Halle a S den 1 Februar 1888
Die Polizei Verwaltung

Die Bestimmungen des Z16 der Polizei Verordnung
über die äußere Heilighaltung der Sonn und Festtage
vom 21 März 1879 nach welcher am

Aschermittwoch KS Februar er
Schaustellungen Concerte und ähnliche Lustbarkeiten nicht
stattfinden sollen wird mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß etwa eingehende Anträge auf Er
teilung der Erlaubniß zur Abhaltung solcher Vergnügen
nicht berücksichtigt werden können

Halle a S den 8 Februar 1888
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibong
Die Lieferung von 150 Stück vollständigen Sandfängen

mit Oberkasten und 90 Stück Kanaldeckeln nebst Rahmen
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Donnerstag den S4 Februar Bormittags IG Uhr
auf dem Sradtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 11 Februar 1888
Der Stadtbaurath

Loh ausen

Redaktioneller Theil
Halle den 10 Februar 1888

Die Beschäftigung mit der großen Rede des Fürsten
bildet noch fortwährend die Hauptaufgabe der Tagespreffe
und wenn das im Auslande namentlich seitens der pan
slavistischen und chauvinistischen Hetzblätter nach der satt
sam bekannten tendenziösen Manier geschieht die das
mitteleuropäische Friedensbündniß als den wahren Urquell
der permanenten Kriegssorge hinstellt so ist solches Ver
fahren zwar weder loyal noch vom Standpunkte jener
Gesellschaft auch nur klug zu nennen kann uns aber desto
gleichgültiger lassen je ruhiger wir vor unserem eigenen
nationalen Gewissen uns fühlen Hat doch der Reichs
kanzler Fürst Bismarck in erster Linie nicht für das Aus
land sondern für das deutsche Volk gesprochen und ist
hon diesem so verstanden worden wie es des Redners
Absicht war Die im Reichstage abgegebenen bündigen

Erklärungen unseres leitenden Staatsmannes haben der
öffentlichen Meinung des deutschen Volkes eine feste Grund
lage verliehen auf welcher fußend sie im Vollgefühle
nationaler Kraft und Bereitschaft in ruhiger Überlegen
heit auf das krause Treiben der im europäischen Karpfen
teich hcrumplätschernden Raubfische herabblicken darf Das
Erstarken der Zuversicht in den Gemüthern wird von den
wohlthätigsten Folgen für den Auffchwug des nationalen
Erwerbslebens fern und nach symtomattschen Anzeichen
zu schließen ist das jcht schon der Fall Wenigstens ver
lautet aus absolut verläßlichen Quellen daß wichtige Branchen
der deutschen Industrie speziell die Textil und die Eisen
branche infolge der Montagsrede des Fürsten Bismarck
mit frischer Thatkraft erfüllt worden sind und den Eingang
umfangreicher Bestellungen zu verzeichnen haben Wir
nehmen k inen Anstand uns der Hoffnung hinzugeben
daß auch andere industrielle Branchen von dem Anstoße
den das Austreten des Reichskanzlers dem nationalen
gewerblichen Unternehmungsgeiste verliehen hat prosctiren
dürften und daß die Vaterland ,che Arbeit von den An
strengungen die wir zur Sicherstellung unserer Grenzen
machen müssen keine Schmälerung sondern eine Förderung
ihrer Prosperität erfahren werde

In der am 9 d Mts unter dem Vorsitz des Staats
ministers Staatssekretärs des Innern von Boetticher ab
gehaltenen Plenarsitzung ertheilte der Bundesrath den
Gesetzentwürfen wegen Unterstützung von Familien in den
Dienst eingetretener Mannschaften und betreffend Aender
ungen der Wehrpflicht mit den vom Reichstage beschlosse
nen Abänderungen sowie dem Entwurf eines Gesetzes sür
Elsaß Lothringen über die Fürsorge für Beamte in Folge
von Betriebsunfällen und dem Entwurf eines Feldpolizei
strafgesctzes sür Elsaß Lothringen die Zustimmung Von
der Uebersicht der Geschäfte des Reichsgerichts im Jahre

1887 nahm die Versammlung Kenntniß und beschloß den
Gesetzentwurf wegen der Löschung nicht mehr bestehender
Firmen im Handelsregister dem Ausschuß für Justizwesen
den Antrag Württembergs betreffend die Abänderung des
Etats der Zollverwaltung kosten für das Königreich
WürtSemberg den Ausschüssen für Zoll und Steuerwesen
und für Rechnungswesen zur Vorberathung zu überweisen
Endlich wurde über den Sr Majestät dem Kaiser wegen
Wiederbesetzung der erledigten Stelle eines vortragenden
Rathes beim Rechnungshofe des deutschen Reiches zu
unterbreitenden Vorschlag Beschluß gefaßt

Die Mittheilung daß die in Vorbereitung sich befin
dende in den letzten Tagen viel besprochene Sekundärbahn

Vorlage eine Summe von über 100 Millionen für den
Ausbau des namentlich in strategischer Hinsicht bisher
sehr vernachlässigten Eisenbahnnetzes an der östlichen
Grenze fordert ist wie die Berl Polit Nachr ver
sichern können nicht zutreffend Wenngleich die ausgiebige
Fortsetzung des mit so großem Erfolge begonnenen Aus
baues des Sekundärbichnnetzcs im Osten wie es nament
lich durch die NichtVerstaatlichung der Marienburg Mlaw
kaer und der Ostpreußischen Südbahn dringend nothwen
dig geworden auch in der neuen Vorlage ins Auge ge
faßt ist so dürfte doch der weitaus größere Theil der
oben erwähnten Summe sür Zwecke des Anschlusses an
derer Gebietstheile an die preußischen Staatsbahnen so
namentlich auch in Mitteldeutschland zur Verwendung
kommen Die Sekundärbahnvorlage dürfte in einigen Tagen
an das Abgeordnetenhaus gelangen

Mit dem Gedanken eines russisch französischen Bünd
nisses scheint man sich aus Petersburg und Paris cinge
troffenen Berichten zufolge an der Newa sowohl als an
der Seine ernstlicher als je zu beschäftigen In Frank
reich wie in Rußland werden Anstrengungen gemacht die
Regierungen zum Abschluß eines solchen Bündnisses zu
drängen Dem mitteleuropäischen Bündnisse soll dadurch
ein russisch französisches Defensivbündniß gegenübergestellt
werden

Der russische Regierungsbote hat die Rede des
Fürsten Bismarck im ganzen Wortlaute veröffentlicht
Der Grashdanin hält sich überzeugt daß die Kriegs
furcht unbegründet sei die nunmehr im Wortlaute vor
liegende Rede des deutschen Reichskanzlers habe einen
großen tiefen Eindruck gemacht

Da in Frankreich viele Obersten von Reiterregimentern
eine beschleunigte Ablichtung der Remonten angeordnet
hatten erließ der Kriegsminister Logerot unterm 25 Januar
ein vertrauliches Rundschreiben an sie welches ihnen befahl
die Pferde ruhig nach der alten langsamen Methode ab
zurichten da eine baldige kriegerische Verwendung der
Reiterei nicht zu erwarten sei

Die belgischen Finanziers erklärten ihren Austritt
aus dem Consortium welches sich behufs Aufnahme der

russischen Anleihe gebildet hatte mit Rücksicht auf die
Stimmung des belgischen Publikums welches jeder Be
theiligung an einer russischen Anleihe in diesem Augenblicke
widerstrebt

Das offizielle England ist gestern so schreibt die
Nordd Allg Ztg ebenfalls in die Reihe der politischen

Kundgebungen von aktuellster Bedeutung eingetreten Im
Oberbaus ergriff Lord Salisbury bei der Adreßdebatte
das Wort um zu konstatiren daß in Sachen der Orient
frage England nicht dieselbe Position habe wie Deutsch
land daß er indessen vollständig den Glauben des Fürsten
Bismarck an die Erhaltung des Friedens theile Eng
lands Interessen im europäischen Südosten hält Lord
Salisbury durch die von Rußland erhaltenen bündigsten
und bestimmtesten Versicherungen daß es keinerlei illegales
Vorgehen in Aussicht nehme für hinreichend gewahrt und
setzt in den Friedenswillen sowie das Friedenswort Kaiser
Alexanders nicht minderes Vertrauen als der leitende
deutsche Staatsmann

In Beantwortung einer Anfrage erklärte gestern im
englischen Unterhaus der Unterstaatssekretär des Aus
wärtigen Ferguffon die englische Regierung habe keinerlei
England zu einer materiellen Aktion verpflichtende Ab
machung getroffen die dem Hause nicht bekannt sei Auf
die weitere Anfrage Labovchsre s welcher Unterschied
zwischen einer Aktion überhaupt und einer materiellen
Aktion bestehe erwiderte Ferguffon eine materielle Aktion
involvire eine militärische Responsabilität Ferner erklärte
Ferguffon auf Befragen er hätte den gestrigen Mittheil
ungen Lord Salisbury s über das Leiden des deutschen
Kronprinzen nichts hinzuzufügen Selbstverständlich würde
es höchst wünschenswerth fein wenn dem Hause eine be
ruhigende Mittheilung gemacht werden könnte über ein
seinem Lande und der ganzen Welt so theures Leben
dessen Erhaltung sehr zu hoffen sei Lebhafter Beifall
Hierauf wurde vom Hause die Adreßdebatte fortgesetzt

Die Reichstagskommission zur Vorberathung des
Sozialistengesetzes hat die Verlängerung des bestehenden Ge
setzes bis zum 30 September 1390 gegen 3 Stimmen beschlos
sen Die vorgeschlagenen Verschärfungen wurden durchweg ab
gelehnt Die von Dr Windthorst eingebrachten Abichwächungs
anträge wurden zurückgezogen und sollen im Plenum wieder
eingebracht werden

Wie von britischen Parlamentariern die deutsche Unfall
versicherungsgesetzgebung behufs Verwerthung als Vor
bild für die eigene Ordnung der Materie eingehenden Studien
unterzogen ist so ist neuerdings von der bririschen Regierung
auch zwecks Regelung der irischen Landfrage das Augenmerk
auf die preußische Agrargesetzgebung und insbesondere
auf die Gesetze über die Regelung der gutsherrlich bäuerlichen
Verhältnisse und die Gemeinheitstheilungen ihr Augenmerk ge
richtet Seitens derselben ist daher unter Vermittelung des
Auswärtigen Amtes an die Ressortverwaltung das Ersuchen
um eingebende Mittheilung der betreffenden Gesetze der Ziele
welche sie verfolgen und der Wirkung welche sie gehabt haben
gericht worden

Die Volksschullastenkommission des Abgeordneten
hauses hat die von der Regierung beantragte Aufhebung des
Schulgeldes in den öffentlichen Volksschulen verworfen Die
jenigen Volksschulen bei welchen der Ertrag des Schulgeldes
höher ist als der Staat beitrag dürfen auch weiterhin Schul
geld zur Deckung der Differenz erheben falls der Kreis bezw
Bezirksausschuß sich damit einverstanden erklärt Ferner hat
die Commission beschlossen daß die Erhebung des Schulgeldes
gestattet bleiben soll auch in Schulen deren Unterrichtsziele
über die zur Erfüllung der allgemeinen Schulpflicht vorge
schriebenen Anordnungen nicht hinausgehen wenn die schul
pflichtigen Kinder des Bezirks welche die gewöhnliche Volks
schule besuchen wollen Aufnahme in eine schulgeldfreie Schule
finden Dadurch werden schulgeldfreie Volksschulen d h
Armenschulen neben schulgeldpflichtigen Schulen begründet

Dem Abgeordnetenhause ist der Abschluß der Generalstaats
kasse betr die Sperrgelder zugegangen welche sich in Folge
des sogenannten Sperrgesetzes für die katholischen Visthümer
und Geistlichen von 1875 bis zum 1 April 1886M aufgesam
melt haben Die Summe beziffert sich jetzt auf 16,003 033 M

Der Abg Goldschmid hat im Reichstage eine Novelle
zum Gesetz über den Verkehr mit blei und zinkhaltigen Gegen
ständen vom 25 Juni v I eingebracht Danach sollen die
Bestimmungen des Gesetzes auf das Feilhalten und Verkaufen
von Eonserven erst vom 1 Oktober 1639 ab Anwendung finden
Der Antrag ist von Mitgliedern aller Parteien unterzeichnet

Eine größere Anzahl der beiden konservativen Parteien
der nalionalliberalen und der Centrumspartei haben sich ge
einigt beim Reichskanzler sich zu Gunsten einer Borlage betr
die Erweiterung des Wuchergesetzes zu bemühen

Im Monat Januar fanden in Berlin München Muld
nerhütte und Karlsruhe Ausprägungen von Reichsmün
zen statt Es wurden ausgeprägt 6,327,720 Mark in Doppel
kronen auf Privatrechnung Berlin ferner für 193,173 Mark
80 Pf Zehnpfennig tücke 45103 M 35 Pf Fünfpfennigstücke
und 192t6 M 32 Pf Einpfennigstücke

Im nächsten Herbst wird in Berlin der Amerikanisten
kongreß tage um das Arbeitsfeld der kulturhistorischen
Durchforschung Amerikas und die ernsten und schwierigen
wissenschaftlichen Probleme auf diesem Gebiete vom Standpunkt
der geschichtlichen und philosophischen Anschauung näher ins
Auge zu fassen



Telegraphische Nachrlchttn
Leipzig 10 Februar Der Professor der orientalischen

Wissenschaften Geheimrath Friedrich Leberecht Fleischer ist ge
storben

Leipzig 10 Februar Geheimrath Professor Dr Wagner
ist beute gestorben

Dresden 10 Februar Die durch den Schneefall dem Ver
kehr entzogenen sächsischen Bahnen sind bis auf die Strecken
Marienberg Rsitzenhain Johanngeorgenstadt Schwarzenberg
Annaberg Wcigert und Bienenmühle Moldau wieder in Betrieb

Wien 10 Februar Abgeordnetenhaus Die deutsch öster
reichische Handelskonvention sowie das internationale Ueberein
kommen betreffs der unterseeischen Telegraphen Kabel wurden
mit großer Majorität angenommen

Wien 10 Februar Die Blätter bezeichnen die Nachricht
daß Prosessör Schroetter nach San Remo berufen worden sei
als unbegründet

Rom 10 Februar Wie die Agenzia Stefaui erfährt
unterzeichnete der König ein Dekret betreffend die Erhöhung
der Getreidezölle von drei auf fünf Francs Das englische
Geschwader unter Admiral Hewett ist von Gibraltar kommend
gestern Nachmittag in den Hafen von Genua eingelaufen das
englische Geschwader unter dem Kontreadmiral Rowley ist von
Cav Palmas kommend in La Svezia eingetroffen

Paris 10 Februar Die Königin von Schweden reiste
heute Vormittag in Begleitung des Prinzen Oskar und dessen
Braut nach England ab Prinz Eugen von Schweden verbleibt
noch sür einige Zeit in Paris Der Prinz von Wales wird
morgen hier erwartet derselbe begiebt sich alsbald nach Nizza

Petersburg 10 Februar Der Grashdanin hält stch
überzeugt dak die Knegsfurcht unbegründet sei die nunmehr
im Wortlaute vorliegende Rede des deutschen Reichskanzlers
habe einen großen tiefen Eindruck gemacht

Wilna 10 Februar Botschafter Graf Schuwaloff ist heute
nach Berlin weitergereist

London 10 Februar Der Deputirte Pyne der Parnelliten
Gruppe angehörig wurde heute Mittag am Eingang zum Par
lamentsgebäude wegen Zuwiderhandelns gegen das Zwangsge
setz verhaftet derselbe wird heute Abend nach Dublin gebracht
um daselbst vor Gericht gestellt zu werden

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern zunächst den Vortrag

des Grasen Perponcher und darauf die Meldung mehre
rer höherer Offiziere entgegen Später machte die Frau
Prinzessin Wilhelm mit ihren älteren drei Söhnen einen
Besuch im Königlichen Palais Nachmittags arbeitete der
Monarch noch längere Zeit allein

Stürmischer als sonst gestalteten sich gestern Mittag
nach dem Aufziehen der Wache die Kundgebungen der An
hänglichkeit an den Kaiser und sein Haus Es hatte
sich ein Publikum eingefunden so zahlreich und seiner Zu
sammensetzung nach dergestalt alle Klassen der Bevölkerung
umschließend daß an der Absicht aus dem besonderen An
laß der Vorgänge in San Remo dem Kaiser ein Zeichen
der Treue zu geben nicht zu zweifeln war Auf vom
Regen aufgelösten schlüpfrigen Boden harrten unter herab
fallendem Schnee die Tausende aus um nach dem Vorbei

Nachbarskinder
Roman von B W Zell

Der Gatte dieser Frau die er so heiß im Herzen trug
lebte sie die ihm als das Ideal aller Frauen erschien
hatte ihn getäuscht düpirt Er hatte sich all diese Wochen
hindurch seil der Rügener Reise so fest eingeredet er re
signire aus ihren Besitz der freundschaftliche Verkehr ge
nüge ihm und nun in dieser Stunde mußte er erfahren
wie tief doch die Hoffnung dereinst noch ihre Liebe zu ge
winnen in seinem Herzen gewurzelt Ihr Gatte lebte
damit sank all sein Hoffen für immer zusammen Und
wenn er wenigstens aus diesem Trümmerhaufen des Her
zens das eine einzige den Glauben an diese vergötterte
Frau hätte retten können er wäre in allem Schmerz
glücklich gewesen Aber so sie hatte ihn täuschen
können sein Ideal war zerstört die Welt erschien ihm
öde und leer

Wie lange er so in dumpfem Brüten gesessen hatte
wußte er nicht leises Klopsen an der Thür schreckte ihn
endlich aus er erhob sich um zu öffnen und nahm den
Brief in Empfang den ihm der Ladengehilfe überreichte
und der eben für ihn abgegeben worden war Als er
einen Blick anf die Aufschrift warf zuckte er zusammen

er hatte Frau v Sievens feste schwungvolle Hand
schrift erkannt Was wollte sie noch von ihm was
konnte sie zu schreiben haben Halb willenlos öffnete er
endlich das Schreiben sie schrieb

Mein werther Freund
Ich weiß und fühle alles was Sie in dieser Stunde

bewegt Wollen Sie an mir verzweifeln ehe Sie mich
gehört haben Ich erinnere Sie an Ihr Versprechen
unter allen Verhältnissen mein Freund bleiben zu wollen
und erwarte Sie bei mir wenn es sein kann sogleich

Anna von Sieven
Paul schwankte Jetzt vor sie hintreten vielleicht mit

dem Gemahl zusammentreffen nein nein Aber dennoch
sie hatte ihn gerufen sie bedürfte vielleicht seiner und sie
hatte Recht ihr Freund wollte er ja immer bleiben
So ordnete er schnell seinen Anzug nahm ein Glas Wein
da er seit dem Morgen noch nichts genossen hatte und
sich unsagbar elend fühlte und fuhr dann hinaus zur
Villa

Anna v Sieven erwartete ihn in ihrem Zimmer Schon
vom Fenster aus nickte sie ihm grüßend zu und als er
jetzt vor ihr stand nahm sie schweigend seine Hände in
die ihren und blickte forschend in sein bleiches gutes Ge
sicht

Armer Freund sagte sie innig ihn zum Sessel ziehend
und darin niederdrückend armer Freund es hat Sie
doch tiefer getroffen als ich fürchtete Aber Sie müssen
mich hören es wird Ihnen dann Vieles in einem andern
Lichte erscheinen Wollen Sie

marsch der Wache in ergreifender Weise dem Kaiser zuzu
rufen Neben dem Monarchen erschien die Kaiserin am
Fenster Länger als sonst verweilten die höchsten Herr
schasten und man merkte es ihren dankenden Grüßen an
daß sie in ihrer Prüfung diesen Ausdruck der Volksstim
mung als einen Trost empfinden

Ueber da s Ergehen des Kronprinzen werden
solgende amtliche Bulletins veröffentlicht

San Remo 9 Februar
6 Uhr 45 Minuten Nachmittags

Die in letzter Zeit ausgetretene und seit einigen Tagen
ziemlich plötzlich angestiegene Athemnoth bei Sr Kaiserli
chen und Königlichen Hoheit dem Kronprinzen hat
sich im Laufe des heutigen Tages in Folge beträchtlicher
Zunahme der Schwellung der rechten Kehlkopfhälfte zu
gefahrdrohender Höhe gesteigert In Folge dessen ist die
sofortige Ausführung des Luftröhrenschnittes unumgäng
lich geworden Die Operation von Dr Bramann um 3Vz
Uhr Nachmittags ausgeführt verlief in kürzester Zeit ohne
jeden störenden Zwischenfall Augenblicklich läßt das Be
finden des Hohen Patienten nichts zu wünschen übrig

Mackenzie Schrader Bramann Krause Hovell
San Remo 10 Februar

10 Uhr 45 Minuten Vormittags
Se Kaiserliche und Königliche Hoheit der Kronprinz

verbrachte nach der Operation eine gute Nacht ohne Fie
ber und Schmerzen Athmung und Schlucken ganz frei

Mackenzie Schrader Bramann Krause Hovell
San Remo 10 Februar Der Kronprinz hat die

Nacht gut geschlafen und ißt ohne Beschwerden Das
Allgemeinbefinden ist befriedigend

Die Kronprinzessin weilte nach der Meldung
eines Blattes während der Operation im Nebenzimmer
Um 4 /z Uhr sah man zuerst den Großherzog von Hessen
mit Depeschen über die Straße nach dem Hotel Möditer
ranse eilen dann traten Prinz Heinrich die Prinzessinnen
Irene und Charlotte heraus darauf Mackenzie der zu
frieden aussah

Nach einer anderen Meldung besän sich auch der Groß
herzog von Hessen bei der Operation im Nebenzimmer
Nach Vollzug der Operation verständigte aus offenem
Fenster der Großherzog die auf der unteren Veranda
stehenden kronprinzlichen Kinder von dem glücklichen Ver
laufe Der Voff Ztg wird aus San Remo vom
10 ds gemeldet Der heutige Morgenbesuch Mackenzie s
und Kronse s während dessen die Kronprinzessin und Prin
zessin Vieioria mit Freiherrn v Seckendorff einen Spa
ziergang machten dauerte fast eine Stunde Das Befin
den ist heute so daß es nicht besser sein könnte Sogar
Appetit ist vorhanden doch werden vorerst nur Flüssig
keiten eingeflößt Es hat sich kein Fieber gezeigt die Tem
peratur ist ganz normal

Er nickte stumm
Zuerst wollen wir von der scheinbaren Lüge meines

Lebens sprechen Ich galt hier als Wittwe und bin es
nicht erinnern Sie sich aber je daß ich selber davon
gesprochen Gewiß nicht Man nahm es von vornherein
in S an und ich duldete es schweigend weil es mir so
am bequemsten war und mich der Mühe überhob von
der Vergangenheit zu sprechen Das ist mein ganzes Ver
gehen ist es unverzeihlich in Ihren Augen Freund
Weldingen

Wenn eine so verstandesklare Frau wie Sie etwas
thut was andere Menschenkinder nicht recht begreifen kön
ben so wird sie sicher ihre Gründe dafür haben entgeg
nete Paul mit niedergeschlagenem Blick

Sie weichen aus nun wohl Vielleicht aber verhalten
Sie sich später etwas weniger reservirt meinen Mittheil
ungen gegenüber Jedenfalls werden Sie jetzt die Ant
wort verstehen die ich Ihnen einst Frau v Sieven
erhob sich und trat zum Fenster in jenen herrlichen
Rügener Wandertagen auf ein Geständniß ihrer
seits gab geben mußte Und das eine werden Sie
mir zugeben daß ich mich Ihnen gegenüber vom ersten
Moment unserer Bekanntschaft an bis heut nie wie eine
Frau benommen habe die über ihre Hand frei zu ver
fügen hat oder gar darüber zu verfügen wünscht

Bedarf es wirklich erst dieser Versicherung verehrte
Frau Dennoch wenn Ihnen daran liegt daß ich
es ausspreche mag es geschehen obgleich ich es für sehr
überflüssig halte Wahrlich wenn Ihr Gemahl auch
nicht eine Minute von Ihrer Seite gewichen wäre so
hätten Sie nicht unbefangener und nicht unnahbarer
mit mir verkehren können als es so in der Freiheit eines
scheinbaren Wittwenthums geschah

Ich danke Ihnen Diese Erklärung beruhigt mich
und muß mich zugleich in Ihren Augen entlasten Und
nun sollen Sie hören warum ich allein lebte weshalb ich

i nie von meinem Gemahl und von der Vergangenheit
überhaupt sprach Sie als mein Freund haben ein
Recht es heute zu erfahren

Die Geschichte ist nicht lang und auch nicht gerade neu
Ich hatte Kurt v Sieven meinen Vetter zum ersten Mal
im Alter von fünfzehn Jahren am Sarge meiner Mutter
gesehen Mein Vater war schon viel früher gestorben
Der schöne Mann der vollendete Kavalier machte damals

1 einen ticsen Eindruck auf das Herz des einsam erzogenen
weltfremden Kindes und als ich nach dem Tode der

1 Mutter ihrem letzten Willen gemäß in ein adeliges Fräu
leinstist kam ließ Kurt es sich nicht nehmen mich wenig
stens alljährlich ein Mal zu besuchen Ich mußte das Jn
teresse das er an der unbedeutenden geistig und körperlich
noch gleich wenig entwickelten Cousine nahm um so höher

1 schätzen als mein Vetter ein verwöhnter Lebemann durch
1 aus aus großem Fuße dazu meist auf Reisen lebte und

oft direkt von Paris Rom oder London nach dem kleinen

AuS Wien ging dem Berl Tagebl vom 10 d
folgende Meldung zu Die Nachricht daß die Operativ
am deutschen Kronprinzen vollzogen wurde hier gestern in
stark vorgerückter Abendstunde in weiteren Kreisen bekannt
und verursachte eine tiefgehende Beweguug und das schmerz
lichste Aufsehen aller Orten konnte man Ausdrücke deS
Bedauerns und die wärmsten Wünsche für die Genesung
des Kronprinzen vernehmen Häufig bekundete sich die
seltene Beliebtheit des Kronprinzen auch hier in geradezu
rührender Weise Heute drängt das traurige Ercigniß
jedes andere Interesse in den Hintergrund und mit größ
ter Spannung erwartet man die nächsten Nachrichten über
das Befinden des Kronprinzen Die meisten Blätter spie
geln diese Stimmung wieder und drücken ihre innigsten
Sympathien und Wünsche sowie die Hoffnung aus daß
die Folgen der Operation günstig verlaufen mögen Die
Nachricht Prof Schrötter habe vorgestern telegraphische
Ordre aus San Remo erhalten mit Instrumenten sofort
dahin zu kommen und sei vorgestern Abend thatsächlich
abgereist beruht auf falscher Kombination Professor
Schrötter ist nämlich nach Meran gereist wird aber be
reits morgen früh von dort hierher zurückkehren

Unter den zahlreichen patriotischen Kundgebun
gen welche dem Reichskanzler aus Anlaß seiner Rede
vom 6 Februar zugingen befand sich auch eine poetische
Zuschrift des bestens bekannten Dichters Ernst Sche
renberg welche wir mitzutheilen in dsrLage sind Die
selbe lautet

Gewalt ger Recke Mngemuth
Wie lange Zeit ist s her
Da todt um Dich des Hasses Wuth
Ein wildbcwegies Meer
Es drohte Schande Fluch Schaffst
Wär Dir Dein Schiff zerichellt
Du aber sprachst Ich fürchte Gott
Sonst Nichts auf dieser Welt

Dein war der Sieg Das Deutsche Reich
Erstand in stolzer P acht
Da rüsteten zum Doppelsireich
Die Feinde sich bei Nacht
Zerrissen hast Du ihr Complot
Der gm ge Nebel sällt
Du riefst Der Deutsche fürchtet Gott
Sonst Nichts auf dieser Welt

Da hat Dich Deutschlands Friedenshort
Ein Jubelsturm umtost
Dank Dir Du hast das rechte Wort
Für Dich und uns erlost
Es bricht der Feinde Trug und Spott
Siegreich zum Himmelszelt
Steigt es Wir Deutsche fürchten Gott
Sonst Nichts auf dieser Welt

Die klarste Ansicht von der gegenwärtigen
politischen Lage hat der in ganz Allemannien rühm
lichst bekannte und nach Gebühr geschätzte Redakteur der
Straßburger VolkSztg Derselbe ein Dichter wie es

Städtchen kam in dem sich das Stist befand Ich hatte
nie mit einem andern jungen Mann verkehrt kaum einen
andern angesehen kein Wunder daß der glänzende
Kavalier bald mein ganzes Sein und Denken gefangen
nahm Daß er je ein tieferes Interesse an mir nehmen
könnte wagte ich nicht zu hoffen um so weniger da Jahr
um Jahr verging und Kurt bei jedem erneuten Besuche
gleich liebenswürdig aber auch gleich ruhig kam und wie
der ging So ward ich einundzwanzig Jahre Eine Ju
gend wie andere junge Mädchen sie genießen habe ich nie
gekannt aber anch nie vermißt Meine Bücher Instru
ment und Staffelei waren meine Welt die alten Stists
damen meine Gesellschaft Wenn Kurt von Sieven kam
war es mir jedes Mal als tauche ein glänzendes Me
teor an meinem farblosen Lebenshimmel auf um leider
nur allzubald wieder zu entschwinden

Niemand war daher erstaunter aber auch glückseliger
als ich, als mein Vetter be einem dieser kurzen Besuche
um mich anhielt Ich glaubte zu träumen und konnte
mein großes und wie mir schien völlig unverdientes Glück
gar nicht fassen Nach sehr beschleunigtem Brautstand
siedelten wir dann nach der Residenz über wo Kurt uns
ein glänzendes mit allem Komfort der Neuzeit ausgestat
tetes Heim eingerichtet halte

Was soll ich Ihnen weiter sagen mein Freund
wie Sie Schritt sür Schritt die Stufenleiter der Ent
täuschung hinabführen die aus meinem geträumten Para
dies zur nackten Wirklichkeit zur Erde mit all ihrem
Kummer und all ihren Qualen führte Ich lernte all
mählich mit tiefem Schmerz mit schauderndem Entsetzen
erkennen daß mein Gatte

Aber er ist es noch Ich sühre seinen Namen und
mag daher nichts weiter über ihn sagen Genug daß ich
ihn nach Verlauf eines halben Jahres während welcher
Zeit ich Tags die rauschenden Vergnügungen der Welt
genießen mußte um Nachts über ihre Nichtigkeit zu
weinen daß ich also nach dieser Zeit meinen Gatten fuß
fällig bat in eine Trennnng zu willigen Erst wollte er
nichts davon wissen schließlich ging er darauf ein da ihn
selber die Abenteurerlust wieder in fremde Länder ziehen
mochte Ich überließ ihm zwei Drittel meines sehr be
deutenden Vermögens und hatte an dem Nest übergenug
um mir hier ein behagliches Leben zu sichern Die Resi
denz widerte mich an und gern überließ ich Kurt unser
dort gekauftes Haus mit seiner ganzen Einrichtung An
eine gesetzliche Trennung dachten wir beide nicht wozu
den Eklat vor der Welt Eine zweite Ehe einzugehen
der Gcdanke war wenigstens mir nie gekommen uns ge
nügte daß fortan jeder allein und nach semcn Belieben
leben konnte

Fortsetzung solgt



keinen zweiten gibt äußert seine Meinung in Rr 22
des von ihm geleiteten Blattes in folgenden Distichen

Löcher verstopfen woraus ersticktes Feuer als Rauch drang
Feuer dämpfend wirkt nur dann wenn sonst nirgend ein

Spalt
Besser förmlich geradezu herlocken das Feuer den Ausgang

Eorglich ihm schaffend man weiß wohin zu treiben den
Strahl

Lösch Naß Ist aber verstopft dem Rauche ganz jegliches
SMtlein

Brennt s Man wird nicht mal so klug nach wohin richten
den Schlauch

Branddirektor Maj or Witte in Dalldorf
Bisher glaubte man noch immer zu der Hoffnung berech
tigt zu fein daß der dem Irrsinn verfallene frühere
Branddirektor Witte in Berlin durch forgfame Pflege ge
beilt werden könnte Er wurde deshalb aus der U üsori
öe ant in die Dr Edel sche Anstalt in Chorlottenburg
und von dort nach Eberswalde gebracht Der Zustand
des Bcklagenswerthen scheint sich aber doch trauriger zu
gestalten als man anfangs annahm denn er ist nunmehr

und zwar auf Kosten der Stadt der Irren Anstalt
in Dalldorf übergeben worden Wie verlautet ist nun
mehr nur fehr geringe Hoffnung vorhanden daß Major
Witte jemals geheilt werden wird

Heine Denkmal Auf Anregung des Mäunergeiang
Vcrems in Wien hat sich dort ein Spezialkomitee für Oester
reich zur Förderung der in Düsseldorf geplanten Errichtung
eines Denkmals für Heinrich Heine gebildet Bei der Vorbe
raihuna hierüber theilte der Vorstand des Wiener Männer
geiang Vereins auch mit daß der letzlere eine beträchtliche An
zahl mwnymer Zuschriften erhalten habe die aegeu Anstand
und Sitte arg verstoßen und die agitatorische Thätigkeit einer
gewissen Partei illustriren dieses unqualifizirbare Porgehen
werde aber Oesterreichs poesieliebende Bevölkerung nicht hinnern
seine Verehrung kür den größten deutschen Lyriker nach Göthe
zu bezeugen Das Wiener Spezialkomitee das 15 VW Mark
aufbringen soll besteht aus Dr Olichbaur Vorstand de Wiener
Wnnergesang Verein Hofrath Ritter von Weilen Präsident
des Journalisten und Schriftsteller Vereins Nonkordia Hof
schauspicler Lewinsky Herrenhaus Mitglied Dumba Groß
industrieeller Baron Leitenberger Professor von Lützow Ge
nmnderatb Lucksch uns dem Neffen des Dichters Gustav
Baron Heine

An der Universität Heidelberg wird im nächsten Halb
jahre das durch den Weggang des Prosesfor Bernthsen
verwaiste Fach der organischen Chemie fortan durch zwei
Lehrer die Profefforen Brühl bisher in Freiburg und
Kraft bisher an der Universität Basel vertreten sein
Durch außerordentliche Bewilligungen kes Landtages ist
ferner die Errichtung eines hygienischen Instituts unter
Leitung des Hofraths Knauff gesichert Dr Paul
Bunge aus Dessau Privatdozenr für Augenheilkunde an
der Universität Halle ist zum außerordentlichen Professor
daselbst ernannt worden

Die N A Ztg konstatirt daß trotz des großen
Holzverbrauchs in Folge gesteigerter Bauthätigkeit in den
Städten der östlichen Provinzen die Holzpreise eine
Steigerung nicht erfahren haben Die Holzeinfuhr
aus Rußland und Polen habe trotz der Holzzölle nicht
abgenommen

Das Fremdländische ziekt bei einzelnen Leuten noch
immer So brachte eine Frau Kommerzienräthin zu einem
Friseur und bekannten Puppenfabrikanten in Erfurt eine zier
liche Puppe und fragte ob er dieselbe wohl repariren könne
Ihr Mann habe dieselbe aus Paris mitgebracht und im Louvre
Wgazin mit 12 Francs bezahlt Der Erfurter Fabrikant
zeigte der Dame zu ihrem Erstaunen unter dem französischen
El quett seine Fabrikmarke bei ihm koste die Puppe 3 Mark
Aus Waltershausen wandern sehr viel feine Puppen nach Paris
die billigere Waare fabrizirt Sonnebsrg Die Puppenfabri
kation beider Orte ist eine Wettindustrie

Zu den in den Fabriken vorkommenden Unfällen
stellen em großes Conlingent diejenigen welche in Folge Er
fassens der Kleidungsstücke der Arbeiter und namentlich der
Arbeiterinnen durch Maschinentheile Transmissionenic verur
sacht werden Es sind deshalb auch in der Mehrzahl der bereits
erlassenen Unfallverhütungsvorschriften Bestimmungen dahin
getroffen daß die in den Fabriken beschäftigten Personen eng
anschließende Oberkleider tragen Wie wir hören werden nun
von verschiedenen Fabrikanten in Berücksichtigung dieser Vor
schriften Kleider angefert gt welche sich durch ihren Praktischen
enganschließenden Schnitt wohl dazu eignen dürften Unglücks
fällen vorzubeugen Es wäre nm zu wünschen daß diese Klei
dungsstücke zu d n möglich billigsten Preisen verkauft und die
Arbeiter selbst durch die Arbeitgeber auf die Anschaffung der
selben aufmerksam gemacht würden

Zu einer aufregenden Scene kam es dieser Tag
aus der Kettenbrücke in Pest Ein alter Mann war im
Begriffe auf das Brückengeländer zu steigen um den Tod
in den Wellen zu suchen Der Abgeordnete Dr Orszagh
eilte herbei und es gelang ihm den Greis bei den Kleidern
zu erfassen Der alte Mann wurde von Constablern zur
Stadthauptmannschaft gebracht Hier gab er an Johann
Mergesi zu heißen 84 Jahre alt zu sein sich durch
Betteln zu erhalten Als Motiv der That gab er an
daß er für seine Eltern der Vater ist 115 die Mutter
110 Jahre alt zu sorgen hrbe daß er aber dieser
Verpflichtung in der jüngsten Zeit nicht habe nachkommen
lönnen

Schneelawine Die Station Langen am Westportal
des Arlbergtunnels ist nach einer Meldung der Frankfurter
Zeitung aus Salzburg vom 9 ds durch eine kolossale Schnee
lawine verschüttet worden Die Bergfacaden der Gebäude sind
eingedrückt und sieben Personen verwundet Der angrenzende
Streckeniheil gegen Danösen zu ist durch eine zweiie ebenso
mächtige Lawine 18 Meter hoch überdeckt Ein Wächterhans
ist im Schnee verschwunden die Insassen sind todt Der Ge
sammtverkehr ist auf unbestimmte Zeit eingestellt Hülfe kann
wegen weiterer Lawinengefahr nicht gebracht werden

Eine durch Fahrlässigkeit eines Apothekerprooisors
herbeigesührte Opiumvergiftung bildete kürzlich den
Gegenstand einer Verhandlung der Strafkammer zu Nürn
berg Der in einer Apotheke im Nachbarstädtchen Lauf
angestellte Apothekerprovisor Julius Weng ein schon
älterer und sonst zuverlässiger Mann hatte dem Schwab
Merk zufolge bei Bereitung eines Rezepts für ein Kind
statt des vorgeschriebenen nlv voveri 0,03 Gramm
inthümlich ulvis vM 0,03 den übrigen Bestandtheilen

beigemischt Das Kind welchem zwei Pulver eingegeben
worden waren wovon das eine sofort erbrochen wurde
starb an Opiumvergiftung Der Angeklagte entschuldigte
sich damit daß er kurzsichtig sei und an dem betreffenden
Tage seine Brille verlegt gehabt hätte so daß er falsch
las Der Gerichtshof erkannte auf eine einmonatliche
Gefängnißsjrafe

Eine furchtbare Brandkatastrophe ereignete sich
am 7 d M in LUon m der Wohnung des Cirkuskünstlers
Dummouraize Die Frau des Cirkuskünstlers der Sohn und
die 18jährige Tochter waren in der im fünften Stockwerke ge
legenen gemeinsamen Wohnung mit dem Ausschmelzen von
Wachs in Terpentin beschäftigt als der Terventin plötzlich
Feuer fing Die Flammen ergriffen sofort die Kleider der drei
Leute sowie die Vorhänge in der Wohnung und verbreiteten
sich so rapid daß die Wohnungsthüre in Kürzestem von einem
Flammenmeer verbarrikadirt war Mutter und Sohn flüchteten
brennend und schreiend durch das Fenster auf ein unter dem
selben hinlaufendes breites Gesimse Die Tochter wollte nach
folgen verlor aber das Gleichgewicht und stürzte in die Tiefe
wo sie mit zerschmetterten halb verkohlten Gliedern tovt liegen
blieb Während sich diese Schreckensscene abspielte klammerten
sich Mutter und Sohn deren Körper lichterloh brannten ent
setzlich schreiend mit den letzten Kräften an die Fensterkreuze
angesichts der rathlosen Menge welche unten zusammengelaufen
war Einige grauenvolle Minuten waren anf diese Weise ver
strichen als endlich zwei junge Leute den Muth fanden von
einer Nachbarswohnung aus die Rettung der Brennenden zu
unternehmen Es gelang ihnen nach schwerer Mühe Mutter
und Sohn welche in höchster Gefahr herabzustürzen schwebten
in Decken zu schlagen und zu den Fenstern hereinzuziehen
Allein hier erwies sich daß das kühne Werk vergeblich gewesen
Beide Opfer der Branvkatastrophe waren an den Extremitäten
fast vollständig verkohlt und athmeten kaum mehr Sie starben
nach wenigen Minuten Unterdessen hatte der Zimmerbrand in
der Wohnung Dummouraizes sich dem Dachstuhl mitgetheilt
wurde jedoch bild gelöscht

Ein moderner Tartüffe In Hamburg wurde
am 7 d M ein Frömmler der Hausvater Wannack
verhaftet Wannack der ursprünglich Schauspieler gewesen
sein soll dann Protokollführer bei seeamtlichen Verhand
lungen später Inhaber eines Auskuusts und Nachweis
bureaus war hatte sich vor einiger Zeit in die Baptisten
gemeinde aufnehmen lassen spielte den Frommen und grün
dete schließlich die wohlthätige Gesellschaft Tabea
welche es sich angeblich hauptsächlich zur Aufgabe machte
gefallene Mädchen vor dem gänzlichen Verfall in sittlicher
Beziehung zu bewahren und sie auf den Pfad der Tugend
zurückzuführen In dieser Eigenschaft hat Wannack es
verstanden ganz ansehnliche Geldbeträge aus gut situirten
Kreisen zu sammeln die er dann größtentheils für sich
verbrauchte Auch mit der Heilung von Kranken hat Wan
nack sich befaßt doch wandte er hierbei weder Medizin
noch irgend welche Naturheilmethoden an sondern kurirte
Blinde Lahme Taubstumme zc lediglich durch inbrünstige
Gebete Die Untersuchung gegen den modernen Heiligen
dürfte eben so umfangreich wie interessant werden
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Berlln Dresd l
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
OberlauHer
Lstpr Südbahi
Saaldahn
Wetmar Gera

VZ
bZ

4

3

2

L

107,2 LG

109 40 i,G
10b 70 d

L6,50 dG

ZnMüdische GisNÄlkhu TriArABesi

DbNKMZALN

Berlin Dresden 4 /s
Vreslau Warscha 5 1 3 G
Ttlch SÄrdd Lloyd 4 100 91 G
Halberst Blankenb 4
Nordhaulen Erfurt 4 100,50 G
Osipreuß Südbahn 4Vs 104,35 E
Saalbahn gar couv 4i 97,50 d

do ZVWeimar Gera 4
Werrabayn I Am 4 103 50 iG

dv 1L3S 4 103 50 KE
AnvZ ZiieuS Pü iarit DSUssti

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunichw Bank
Darmstädter Bank
Teßauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Cornm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bon
Leipz Creditanstalt
Magd Baniv
Meming Hyp 40
Mitteib Creditbant
Nationaib s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Aust
Petersö Distonwb

do Internat
Lreuk Bodeutredit
do Ctr Bd 40

Reichsbant
Sächsische Ban
Weimarifche Bank

Montag 5 Uc,r f Damen Volkssch
1 Achilleus M ld Wilhelmstr 5 I

4V
9

g

7
ö

s

10
7

5V
3

4V
4

5

2

7

3V
1

11,
3

5

5zt
4 z
0

120,50 G
1 90 üG

113 75
100,10 G
139,40 b
1b3 Äa B
163 75 ZG
191,
l 2,50 bH
93 G90 b

173 90 G

L6 35 G
b3, bG
98 l G

U0 50 b

103, d
1 3,60 iG
135,10 G
133 50 B
107 40 v
53 35 G

BrrzwerW und HiMru AM

Aacheii MasMcht 4 101 25 bG
T x Bode bach 5 84 50 b

do 2 L b 83 0 G

do 3 E b

Kaichau Oderberger 5 79 75 tG
Ho Goldpr ä 102 50 d

Kronpr Rudolfsb 4 71 60 G
Lestr Fr StamLb Z 79 VB

do von 1374
do vor 13LS 73 20 N

do i rgänz Nch 3 73 30 bB
do 1 u 2 L S 104 00 G
do Gold 4 99 50 b

iMm Mes 4 71 75 Ä
wüdösterr LomS 3 57,10 G

dv neue 3 56, 10 G

w ObUgat 5 101 70 bB
do Gold 93 bG

Ungar Swrdvstbahv 5 75 10 v

Brest Grajewo wd x 5 80 75 bG
Kr Rll i Eiseub g Ä

AMow Woron gar ü 87 50 I

Kurs Charww gar d 37 25 l

dv in LjM b 90, G
Sursi KieN gar 5 32,50 bG

do ilim S

Moseo äiurs gar 4 77 35 G
Mssco Rzäjan girc 4 86 50 G
Äiäiau KoSww gar 4 83 i0 G
Nzaicht MvrczanSlg b d6 40 dG
Südweftbcchn gar 4 7L,70 G
TranslaukäMe g 3 6 10 G

do tlewe z 61,10 G
Warschau Teresp g 5 37 0 b

ZAladttawiaS 71, bG

Anhslrer Koyle
Torrm llnwn
do St P Lt LDuxer Kohlen
do do conv

Äölu Müseu
Än u Laurah
Lauchhammer
sächj Gußjmhl
S Th Bramik B

do St Pr 5 l
Stolb Zinkhürte

do St Pr 5
Westeregel

WlHW
Nmperdam 100 Fl 3 T 1K8 90 b
London 1 Lstrl 3 30,365 d
PariL 100 Fr 3 S0 65 v
Ä u n 100 Fl L T 160 40 d

0 W 3W 73

V

7

7

7

1

6

0

1 5 i G
67 30 SG
35, bÄ
68,75 G
30, bA
90, G
33 10 h

133 0 G
137 G
35 35 b

109 35 b
155 bA

Arntsche H NotheZsa P iviil riti
ÄAh D PMtwr

du öoGoth Pr Pscmdvr I
Mmmg Hypochor
do Präm Psdor

Nordd Grdcr Pfor
Pr Bodencr rzv
O Cenr Bod rzv
Sadd Bodemred

5

4

3V
4

4

4

5

5

101,
103,30 O
104,30 bB

1 dG123,75 G
101,30 HA
113 30 G
116 50 b

1 3 G
Leipz BÄrse L 10 Februar
Sächl Rente
Äilenvurg Zeig
Äußig Teplig
Buichtieyrad l Em
Ältenvnrg Zeitz
Buichnehraoer L
Wg D Credit
Leipziger Bank
sächi Bank
Dörstewiy Ratrm
I Thür Braimk

do St Pr 5
Ä S TH P St Pr

Par u S A
Hall

Srratzenvahn
HröllMZer

ZMer Paz

Hall Snc

91 b
4V 103,80 G
4V 103 35 o
5 L4 tk tG
9V 133, G
7 130,c0 G

73,40 0
5so 125 b4 03 B
0 61 B7 127 90 B
6 127 90 B
0 9 0 G
0 69 5Z G

dB
5 /s 3 90 B
0 1t 2 B



5 W vstsre taus den renommirtesten Fa A
brikeu als z rZWitR
KPÄI Fvl AvZ mittsz NrK I
Ü Z S rss Z tvL ,L A Tli k

s t OArottv Lm iK
Z ZsisGAi H KAS t W Aliiv

Tr Stvi Üiüidrv l
S rkA i Ä k i ÄS W r
z ti Ss iSx iu nur prima

Qualität und wirklich reeller
Packung empfiehlt zu Fabrik

preisen
FMZTRKz

liMNM MW
mit natürlicher Frische und
mäßigem Znckerzusatze in köft

lichem Fruchtsafte
SZZC R 2Rt i W lvez A ZrZzzss

neues pateutires Verfahren

ÄVksrGl HrÄMilllZF
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage

ReilstMe 1
eine MA OÄ RLkM MsZGZTGM WWGZLGA GZ eröffnet
habe Es wird mein eifrigstes Bestreben sein nur gute Waare zu liefern

Bestellungen werden stets angenommen und prompt ausgeführt

Halle a S ZLOWK G MAMOZ

zu Fabrikpreisen laus Spezial
prsisliste bei

AMZW WMZZ GZ
I virsziZKvirs rKSKv L

Die gelesenste Ganenzeitschrist Auflage
3ki s 03 ist der praktische Mathgeber
im Obst und Gartenbau erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
und franko durch die Königliche Hofbuch
druckerei S i OHvttsi K Ksksssin Frank
furt a O

Alls dem Inhalt der neuesten Num
mer Die Kultur der frühen Karotte
Abbildung der Preissrüchie Wintergold
parmäne und Fonllenbirne Wie ist es
zu erklären we n alte Bäume nach strengem
Frost am Swmme Risse bekommen Was
ist zu thun Bäume zu erhalten
Ganenanlagen II inm Plan Ein neuer
Würgengel des Wnudaumes örouospora
vitioola illusir Uuiere besten Obst
forten Das Beschneiden der Pelargonien
illustrit Schutz gegen den B euen

stcmd Gaitenrundschau illustrirt
Kleinere Mittheilungen Briefkasten
Frage an die Mitarbeiter und Leser

Neue und gebrauchte Möbel La
deneinrichtungeu Cassaschränke

Lindenftratze
Äc eiu ln der Rafstuerleslraße gelegenes

1 Morgen 74 Ruthen großes Stück Feld
beabsichtige ich aus freier Hand zu verkaufen
Es eigner sich zu einer kl Fabrik Anlage
oder Bebauungsplan sowie zur Spinnbahn
für Seiler c Nähere Auskunft ertheilt

ÄS SSWÄnZzsSz Steinweg ZO

OSvr G

L zros r ts
Elitespargel 2 Psd 2,40 Stangenspargel I 2 Pfd 1,80 Stangenspargel
II 2 Pfd 1 25 Sch Mspargel I 2 Pfd 1 30 1 Pfd 80 Pfg Vs Psd 45 Pfg
S nittsparge II 2 Pfd 1,10 1 Psd 60 Pfg Vs Ptd 35 Pfg Spargelenden
2 Pfd 80 Pfg Grüne Spargelköpfe 2 Psd 1 Ml 1 Pfd 60 Pfg Meeon
valeseeuteuspargel V2 Dose 90 Psg Kaiserschoten feinste Siebung 2 Psv 1 50
1 Pfd 80 Pfg Vz Pfd 50 Pfg Junge feine Schoten 2 Psd 90 Psg 1 Psd
60 Pfg Pfd 45 Pfg Junge Schnittbohnen Ä junge Wachsbohnen s
junge Perlbrechbohnen T 1 Pfd 40 Pfg 2 Pfd 60 Pfg 4 Pfd 1,00 5 Pfd
1 20 Junge Schnittbohnen ST 2 Pfd 50 Pfg 4 Psd 90 Pfg Französische
Champignons beste Marke 2 Pfd 1,80 1 Psd 1,00 1 Pfd 60 Pfg V M
40 Pfg Morcheln 2 Pfd 3,00 1 Pfd 1,60 1z Pfd 80 Psg Junge Stein
pilze 2 Pfd 1,80 1 Pfd 1,00 Meineclaudeu Mirabellen Kirschen in Va
nille 1 Pfd 85 Pfg 2 Pfd 1,50 Pfirsiche Erdbeeren 1 Pfd 1,00 2 Pfd
1 90 Alle Sorten Früchte in Gläsern zu billigste Engrospreise Ge
ldes per Glas 50 75 1,25 Marmeladen zur Füllung in 5 Pfd Töpfm per
Pfd 50 Pfg Heidelbeeren per 2 Pfd Glas 50 Pfg 4 Psd Glas 75 Pfg Essig
kirschen Essigpflaumeu Pfeffergurken per Pfd 60 Pfg in Töpfen von 5 10
und 25 Pfd Dper Pfd 10 Psg billiger Senfgurken Preiselbeeren per Psd 45
Pfg rothe Mübeu per Pfd 25 Pfg in Töpfen von 5 10 und 25 Pfd per Pfd
5 Pfg billiger DMixed PickZes per Glas 55 Pfg

Wpzigerstr 91 U GOARß Lchzigerstr 91
MMMZMlÄ Mi MjÄtWWMWwMWI

HM
UTWrMEW

Bon heute ab täglich von Vormittags
Z G bis N Uhr
BZWUm

Die Verwaltung
Die besten Preize für altes Gold

nnd Silber Ähren Kleidungsstücke
Winterüberzieher ieKeln ü s w
zahlt U M l ZzZs izi
Markt SK im rothen Thurm Z Tr

VeeiiM üillbeck
Provinz Hannover

städtische seitens d Kgl Preutz j
Negierung subventionirte Fach
schule für

Malchinrnltchnikrr
Neues 34 Semester 10 April er
Anfragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der Magistrat

MM

KKMBWWMWWWAMZUM MOMMMKDWMMNM

Neues Theater
Fastnachtsdienstsg denFebrnar er

im glänzend canmmlWsch ötkorirlcn Saale

SWWsr
UMs AsUsMsL

unter Mitwirkung
der dcSentcuSstcn MmsSler Der Gegeiiwsrt

Große Priiftn s rlhrilA g
an die besten Masken

DW Won Abends Uhr an WK
vRlNtßfhwejitzn VON 2 NZMeNiM

Eintrittpreise Dameumasken 1 Herrenmasken 1,50 6 Zuschauer 75

Tan kr8u chenNachm von A
Von VVs Khr an

Gwßer Kali mit freier Nacht

empfiehlt von Sommbeud Abend den S5 d Mts ab

hochfeines Bockbier
von SUSoKKtKft früh APSGZ5Z5MLZSGZZ

LSK EonNlom
Damenzimme Lesesalon Billard

Aeltestes Caf hans im Centrum der Stadt sWr Ulrkchst raße

WohMKgsvermdmmg
L S

H ute verlegte meine Wohnung von Charkoitenftraße RS nach

Forfterstratze IO
Zugleich für das mic l, yer erwksene Vertiauen bestens dankend bitte mir

dasselbe auch fernerhin erhalten zu wollen
Hochachtungsvoll

I MMWssWGZ Maler

Weinstuben und Austern Salon
Ar Mu Ksi trasss 14

örn8prsc d nsc tilu88 169
omptlsdlt

z

ill clsr einst bs Ltsick N
ausser lsm Hauss Dr A N A GO
1 0 Stück itd UM All 1L 0

voll Ä M anvoll 1 bis 4 Ilkr
Avisen a a eart xlljvckvr lilKesM

Itössrvirtö Aimvasr

OeäKnst bis 12 l/Iir bslläs

Gesang Unterricht
Nach best bewährter Schule des kgl Con
ervatoriums zu Dresden nimmt noch Mel

dungen von Schülern entgegen

Gr Ulrichstrasze 47 II Etage
Sprechst von 12 2 Uhr Nachm
Bei einer anstand FamiUe in Halle ooer

Giebichenftein wünscht ein junger Man
am 1 o der 1 0 März in ganze

zu kommen G fl Offerten mit Preisangabe
sind in der Expedition d Bl abzugeben

Mvks s ReÄääräÄ
Kr 4ÄDienstag den 4 Februar er

Größer Narrm Abend
Warme Gubener

Nivds s ksstaarAllt
Ni 4IGesellschaftszimmer mit Pianino

zu vergeben

Mz VA
Heute Sonntag Abends 8 LZHr

ßpersttM miä
KMSsitÜMÄW ZvSLMt

von der Kapelle des Kgl Magdeb
Mrs Negiments No SK
Nach dem Concert

S S SF S M
O Kapellmeister

Heute Sonntag Nachmittags 3/z Nhr

Snlmi Concert
der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb

Füs Negiments Nr 36
3V tFO Kapellmeister

Moritz s Restaurant
IZ 48MB Heute Sonntag

Großer Narren Abend
verbunden mit Concert

Alle Naaren Gros und Klein werden
mit Mützen und Narrheiten ausgestattet

Ein Narren Völkchen zu sehen wünscht
und grüßt recht herzlich Alvrit

lisffeegsl tknlliittikl
Sonntag den IS Februar er

von 3 Uhr ab

Victorm Theater
Sonntag den S Febrnm Z8 8
ködert so kert
Montag den 13 Febrnar er

Für den redaktionellen und Znseratmtheil verantwortlich Julius Munckclt in Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschmrrnn in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Grvjze Uirichftraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 2 Beilagen


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	02
	12
	12.2.1888 (No. 37)
	Amtliche Bekanntmachungen.
	Redactioneller Theil.
	Halle, den 10. Februar 1888.
	[Seite 324]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Gedicht]

	Tages-Chronik.
	[Gedicht]

	37] Nachbarskinder. Roman von B. W. Zell.
	[Gedicht]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]


	Tageskalender.
	[Tabelle]


	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]


	N. Sing-Ak.
	[Tabelle]


	Berliner Börse vom 10. Februar.
	[Tabelle]


	Leipz. Börse v. 10. Februar

	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








